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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

im Dezember 2015 präsentierten wir Ihnen die Resultate des Wett-
bewerbes „Neue Mitte“ in einer Ausstellung in der Rathausgalerie. 
Das Preisgericht wählte einstimmig den Entwurf vom Büro Querfeld 
Eins – Landschaft, Städtebau, Architektur aus Dresden zum Sieger. Die 
Architekten überzeugten mit ihrer Planung und berücksichtigten die 
Ergebnisse der Bürgerbeteiligung am besten.

Das „Perlenband“, so der Name des Konzeptes, sieht eine Aufwertung 
der Rathausstraße zwischen Rathausplatz und Ring vor. Das Markklee-
berger Stadtzentrum soll ein neues Gesicht bekommen, die Einkaufsstra-
ße belebt und die Aufenthaltsqualität erhöht werden. Die Umgestaltung 
beginnt zwischen Hauptstraße und Friedrich-Ebert-Straße.

Gut zwei Jahre dauerten nun die vertiefenden Planungen. Schnell 
war klar, dass es unmöglich sein wird, die Interessen aller Beteiligten 
umzusetzen. Verschiedene Nutzergruppen, wie Fußgänger, Radfahrer, 

Autofahrer oder Busverkehr, hatten ganz unterschiedliche Vorstellun-
gen. So wurde diskutiert, die Rathausstraße zur Fußgängerzone umzu-
gestalten, die Straße für den Busverkehr zu sperren oder die Regelung 
zur Einbahnstraße aufzuheben.

Gesucht wurde die „eierlegende Wollmilchsau“. Zahlreiche Abwä- 
gungen waren notwendig, um die Vorzugsvariante für die Rathaus-
straße zu finden. Drei Mal wurden die Planungsstände mit den Stadt-
räten im Technischen Ausschuss diskutiert. Am 06. Februar 2018 dann 
wurde die Ausführungsplanung einstimmig bestätigt. Damit ist der 
Weg frei für die Umsetzung.

Die bisherige Verkehrsführung wird sich nicht ändern. Einzig die vier 
Kurzzeitparkplätze hinter der Ampel müssen in die Südstraße in Sicht-
weite verlegt werden. 

Planungsbild Bahnhofsvorplatz – mit Sitzgelegenheiten, einem Wasserspiel mit Bezug auf die Geschichte unserer Stadt, 
künstlerisch gestalteter Beleuchtung und einem Stadtinformationssystem.(Grafik: Querfeld Eins / Georg Lindenkreuz )
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Die technischen Standards des Straßenbaus 
ließen dafür keinen Raum. Alternativ hätte 
man die Straße für Radfahrer sperren oder 
die Fußwege verkleinern müssen.

Eine vereinfachte Ausschilderung zur 
Tiefgarage in der Schulstraße soll die Park-
situation verbessern. Die 19 kostenfreien 
Plätze sind immerhin nur rund 20 Meter 
bis zur Rathausstraße entfernt. Die Woh-
nungsbaugesellschaft vermietet weitere 
Stellplätze auf dem neuen Parkplatz in der 
Südstraße.

Am 16. April 2018 werden die Leipziger Wasserwerke mit dem Pro-
jekt beginnen, bevor im August 2018 der eigentliche Straßenbau star-
tet. Ende Februar 2019 sollen die Arbeiten abgeschlossen sein. Zugleich 
werden die Fläche an der Ecke zur Südstraße, der Bahnhofsvorplatz 
und die Bushaltestelle am Sportbad neu gestaltet.

Der Bahnhofsvorplatz wird neu gepflastert und bepflanzt. Er soll, 
ausgestattet mit Sitzgelegenheiten, einem Wasserspiel mit Bezug auf 
die Geschichte unserer Stadt, künstlerisch gestalteter Beleuchtung 
und einem Stadtinformationssystem, zum Verweilen einladen. An der 
Bushaltestelle werden Schatten spendende Bäume gepflanzt, und eine 
elektronische Anzeige gibt Auskunft über die Abfahrtszeiten von Bus-
sen und S-Bahnen.

Gestaltungselemente in der Pflasterung der Fußwege weisen den 
Weg unter der S-Bahn-Brücke hindurch in die östliche Rathausstra-
ße. Auf dem Terrain an der Ecke zur Südstraße wird ein Trinkbrun-
nen installiert. Neue Bepflanzungen und Bänke werden diese Fläche 
aufwerten. Auch das Projekt des Markkleeberger Kunstwinkels wird 
umgesetzt.

In einem Jahr präsentiert sich dieser Abschnitt der Rathausstraße 
mit einem völlig neuen Gesicht. Bis dahin werden die Bauarbeiten für 
Anwohner und Gewerbetreibende zu zahlreichen Belastungen führen. 
Insofern sind wir schon seit Längerem unterwegs, um die Händler 

frühzeitig zu informieren. Über die Wirtschaftsförderung haben wir ein 
Maßnahmepaket, von Mietminderungen bis zu Marketing, erarbeitet.

Um die Zeit der Bauarbeiten zu überstehen, sind die Händler mehr 
denn je auf Kunden angewiesen. Die Geschäfte bleiben während der 
Bauarbeiten geöffnet. Jeder Einkauf hilft den Händlern und stärkt un-
ser gemeinsames Ziel, die Einkaufsstraße zu beleben. Wir freuen uns, 
dass es ab März 2018 wieder ein Blumengeschäft in der Rathausstraße 
geben wird. Achten Sie bitte auf die Veröffentlichungen im Markklee-
berger Stadtjournal über die Einkaufsmöglichkeiten in der Rathaus-
straße. Ein Besuch lohnt sich immer.

Um mehr über das Geschehen in der Rathausstraße zu erfahren, 
lade ich Sie herzlich zu einer Bürgerinformation am Donnerstag, den  
08. März 2018, um 18.30 Uhr, in den Großen Lindensaal ein. Bereits 
einen Tag zuvor, am 07. März 2018, um 18.00 Uhr, wird im Kleinen 
Lindensaal über einen weiteren Straßenbau informiert. Die ersten Vor-
haben in der Friedrich-Ebert-Straße, zwischen Breitscheid- und Ener-
giestraße, werden an diesem Abend vorgestellt.

2018 wird damit das Jahr der großen Straßenbaustellen. Mit großer 
Geduld werden wir die verbundenen Einschränkungen ertragen müs-
sen, auf die Einhaltung der Fristen hoffen und uns dennoch freuen, 
wenn in einem Jahr die Ergebnisse sichtbar sind. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei  
Oberbürgermeister Karsten Schütze  

Dienstag, 13. März 2018, ab 15 Uhr. 
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0341 3533277 an.  

Am 8. März 2018 um 18.30 Uhr findet im Großen Lindensaal im 
Rathaus von Markkleeberg eine Informationsveranstaltung zur 
Baumaßnahme Sanierung der Rathausstraße (Abschnitt zwischen 
Hauptstraße und Kreuzungsbereich zur Friedrich-Ebert-Straße) 
statt. In dieser Veranstaltung werden wir Sie über die Baumaß-
nahmen der Kommunalen Wasserwerke sowie den anschließenden 
Straßenbau informieren. 
Alle Anwohner, Hauseigentümer sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind sehr herzlich zu der Veranstaltung eingeladen.

Anke Meyerle / Wirtschaftsförderung

Am 7. März 2018 um 18.00 Uhr findet im Kleinen Lindensaal im 
Rathaus von Markkleeberg eine Informationsveranstaltung zur 
Baumaßnahme Sanierung der Friedrich-Ebert-Straße (Abschnitt 
zwischen Breitscheidstraße und Energiestraße) statt.
Alle Anwohner, Hauseigentümer sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind sehr herzlich zu der Veranstaltung eingeladen.

Anke Meyerle / Wirtschaftsförderung

Baumaßnahme Rathausstraße
wird vorgestellt 

Baumaßnahme Friedrich-Ebert-
Straße wird vorgestellt

(Grafik: Querfeld Eins)
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Seit dem 07. Februar 2018 läuft die Vorvermarktung zum Breitband-
ausbau der Deutschen Telekom in den unterversorgten Ortsteilen von 
Markkleeberg. 

Nähere Informationen werden in den Bürgerversammlungen in  
Gaschwitz und Wachau zum Thema „Telekom Glasfaser-Ausbau in der 
Großen Kreisstadt“ erläutert.

Am 05. März 2018 um 17.30 Uhr lädt die Telekom zur öffent-
lichen Bürgerversammlung im Rahmen der Ortschaftsratssitzung in 

Gaschwitz in die Orangerie Gaschwitz (Hauptstraße 315) alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger aus Gaschwitz ein.

Am 22. März 2018 um 17.30 Uhr lädt die Telekom zur öffentlichen 
Bürgerversammlung in das Restaurant „Zur Linde“ Wachau (Am Bach 
2) in Wachau alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus Wachau 
und Auenhain ein.

Anke Meyerle / Wirtschaftsförderung

Breitbandausbau: Bürgerversammlungen in Wachau und Gaschwitz 

Gastronom für das Fest der 25.000 Lichter im agra-Park gesucht
Viele Menschen verbinden den agra-Park noch heute mit den inter-
nationalen Landwirtschaftsmessen, die bis 2003 auf dem angrenzen-
den agra-Veranstaltungsgelände Leipzig-Markkleeberg stattfanden. 
Ursprung der 50 Hektar großen Parkanlage ist der Herfurthsche Park. 
Ende des 19. Jahrhunderts ließ der Leipziger Konsul und Zeitungsver-
leger Paul Herfurth hier den Sommer-Landsitz für seine Familie mit 
Herrenhaus (das heutige „Weiße Haus“) und einer natürlich wirkenden 
Parklandschaft nach englischem Vorbild errichten. 

Das Fest der 25.000 Lichter ist für den Park eine große Illuminati-
onsshow, bei der die ganze Familie zum Mitgestalten aufgerufen wird. 
Den Höhepunkt des Tages stellt zweifelsohne das bunte Lichtermeer 
von zigtausenden Kerzen auf vielen Laufwegen, Wiesen und Uferzo-
nen der Wasseranlagen dar. Am Nachmittag finden bereits Programm-
punkte im agra-Park statt. Das Signal „Licht an!“ erfolgt um 20.00 Uhr.  

Zu diesem Höhepunkt einer jeden Parksaison dürfen kulinarische 
Angebote nicht fehlen. Die Stadt Markkleeberg sucht auf diesem Weg 
einen Gastronomen, der die gastronomische Versorgung mit attrakti-
ver Möblierung für die Gastronomiebereiche im Park auf den Flächen 
der Stadt Markkleeberg übernimmt. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, so senden Sie uns bitte ein aus-
sagekräftiges Angebot bis Montag, den 26. März 2018, schriftlich an 
folgende Adresse: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Amt für Kultur und Tourismus
Herrn Falk Hartig, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg. 

Bei Fragen steht Ihnen der Leiter des Amtes für Kultur und Tourismus 
Herr Falk Hartig unter der Telefonnummer 0341 3541415 sowie per 
E-Mail unter falk.hartig@markkleeberg.de sehr gern zur Verfügung.

Falk Hartig / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

Wir begrüßen folgendes neues Unternehmen in unserer Stadt:
flora-metaphorica
Kunst aus Blüten, Atelier & Verkauf
Tina Altus

Friedrich-Ebert-Straße 17
04416 Markkleeberg
E-Mail: post@flora-metaphorica.com
Internet: www.altus-art.com, www.flora-metaphorica.com

Neues Unternehmen in Markkleeberg

Das Markkleeberger Gastgeberverzeichnis 2018 ist erschienen. Im 
Gastgeberverzeichnis finden die Besucherinnen und Besucher der 
Stadt Markkleeberg jede Art von Unterkunft: Hotels, Pensionen, Cam-
pingplätze, Ferienhäuser und -wohnungen sowie Privatzimmer.

Erhältlich ist das Heft ab sofort in der Tourist-Information in der 
Rathausstraße 22 sowie auf Messen und Veranstaltungen. Zudem wird 
es auf Anfrage über die Tourist-Information auch an Interessenten in 
ganz Deutschland verschickt. Eine Bestellung ist auch online möglich 
unter: www.markkleeberg.de/de/kultur_tourismus/Service/Onlineshop/ 
infomaterial/index.html

Eine digitale Version kann hier heruntergeladen werden: www.mark-
kleeberg.de/de/kultur_tourismus/Service/Prospektdownload/

Größere Mengen der Gastgeberverzeichnis-Broschüre sowie auch 
weitere Broschüren wie die aktuell erschienene Übersicht der Veran-

staltungshöhepunkte 2018 „Auf nach Markkleeberg!“ können direkt im 
Amt für Kultur und Tourismus bestellt werden:

Kontakt: Stadtverwaltung Markkleeberg, Amt für Kultur und Tourismus
Amtsleiter Falk Hartig
Internet: www.markkleeberg.de

Postanschrift: Stadtverwaltung Markkleeberg
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Ansprechpartner: Philipp Röder, Tel. 0341 3541418, philipp.roeder@
markkleeberg.de 

Philipp Röder / Tourismusmanagement

Markkleeberger Gastgeberverzeichnis 2018 ist erschienen
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Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfragestunde 
findet am Mittwoch, dem 21.03.2018, 17.30 Uhr, im Großen Lindensaal 
(Rathaus) statt. 

Die nächsten öffentlichen Sitzungen der Ortschaftsräte Gaschwitz 
und Wachau/Auenhain mit Bürgerfragestunde finden am Montag, dem 
05.03.2018, 17.30 Uhr in der Orangerie Gaschwitz, Hauptstraße 315, und 
18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Südweg 2, in Wachau statt.

Stadtrat / Ortschaftsräte

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 3533214 
Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 	 09.00 bis 12.00 Uhr | 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 	 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 09.00 bis 12.00 Uhr | 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 	 09.00 bis 12.00 Uhr
Erster Sonnabend im Monat 	09.00 bis 12.00 Uhr
Standesamt (im Weißen Haus)
Dienstag 	 09.00 bis 12.00 Uhr | 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 bis 18.00 Uhr
	 weitere Termine nach Vereinbarung

Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus)
Dienstag 	 09.00 bis 12.00 Uhr | 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
	 weitere Termine nach Vereinbarung
Andere Ämter der Stadtverwaltung
Dienstag 	 09.00 bis 12.00 Uhr | 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 	 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 	 09.00 bis 12.00 Uhr 
	 weitere Termine nach Vereinbarung

Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkeiten und 
Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt Markkleeberg 
schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbarrechtsstreitigkeiten (z. B. 
Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt usw.) bürgerliche Rechtsstreitigkeiten 
über vermögensrechtliche (z. B. Zahlungsansprüche) und nicht vermö-
gensrechtliche Ansprüche (z. B. Ansprüche auf Entschuldigung wegen Be-
leidigung oder auf Unterlassung zukünftiger Handlungen). Die Streitsch-
lichtung durch die Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich 
kostengünstiger als die gerichtliche Lösung des Problems und zerstört 
auch meist nicht die zwischenmenschliche Beziehungen der Streitenden. 
Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Herrn Matthias 

Götz (Stellvertreterin: Frau Sibylle Bauriegel), ist kostenfrei. Wird im Ergeb-
nis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlichtungs- oder Sühnever-
fahren gestellt, können Kosten für Gebühren und Auslagen bis zu 50 EUR 
entstehen.
Die Sprechstunde des Friedensrichters findet an jedem ersten Dienstag im 
Monat in der Zeit von 17.30-18.30 Uhr im Technischen Rathaus, Raschwit-
zer Straße 34 a, Zimmer 507 statt. 
Weitere Termine sind nach Vereinbarung über das Amt für Recht und Ord-
nung (Telefonnummer 0341 3533200) möglich. 
Postanschrift: Schiedsstelle der Stadt Markkleeberg, Postfach 1226, 04410 
Markkleeberg, E-Mail: schiedsstelle@markkleeberg.de

Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Schöffen und Jugend-
schöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. Schöffen sind ehren-
amtliche Richter, die bei den Amts- und Landgerichten in Verhandlungen 
gegen Erwachsene und Jugendliche mitwirken.
Der Stadtrat Markkleeberg stellt in seiner Sitzung am 20.06.2018 eine Vor-
schlagsliste für Schöffen der ordentlichen Gerichtbarkeit auf. Die Stadt 
Markkleeberg kann voraussichtlich 15 Schöffen benennen. Wer Interesse 
an der Schöffentätigkeit hat, kann sich schriftlich bei der 
Stadt Markkleeberg
Hauptamt
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg
bis zum 30.04.2018 bewerben.

Voraussetzungen für die Berufung in das Schöffenamt sind u. a., dass Sie 
-	 die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen und die deutsche Sprache aus-

reichend beherrschen,
-	 bei Beginn der Amtsperiode am 01.01.2019 das 25. Lebensjahr vollendet 

haben aber höchstens 69 Jahre alt sind,

-	 zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste in Markkleeberg wohnen und
-	 persönlich und gesundheitlich für das Amt geeignet sind. 

Um in die Vorschlagsliste aufgenommen zu werden, ist am 20.06.2018 eine 
Zwei-Drittel-Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des 
Stadtrates erforderlich.
Aus dieser Vorschlagsliste werden durch den Schöffenwahlausschuss beim 
Amtsgericht die Schöffen gewählt.

Für Rückfragen steht Interessierten in der Stadtverwaltung Markkleeberg 
Frau Stübiger, Hauptamtsleiterin, Telefon: 0341/3533275, e-Mail: andrea.
stuebiger@markkleeberg.de zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Wahl der Schöffen können Sie unter www.
schoeffen.de. bzw. unter www.schoeffenwahl.de nachlesen. Unter zuletzt 
genannter Internetseite finden Sie unter dem Link www.schoeffenwahl.
de/Kommunen/Formulare“ das Bewerbungsformular für das Schöffenamt. 
Das Bewerbungsformular steht Ihnen auch auf der Internetseite der Stadt 
Markkleeberg unter www.markkleeberg.de zur Verfügung.

Öffnungszeiten Rathaus

Schiedsstelle / Friedensrichter

Bekanntmachung – Bewerbung um das Schöffenamt
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Informationen zur Abfallwirtschaft

Stadtnachrichten

Rathausstraße 13 | Termine unter Telefon: 0341 6962929
Recht / Finanzen: 08. März 2018, 09.00 bis 16.00 Uhr

Beratungstermine der Verbraucherzentrale

Die Regionalbus Leipzig GmbH bietet ihren Fahrgästen ab sofort 
kostenfreien Internetzugang in allen Bussen

Die Regionalbus Leipzig GmbH hat seit 5. Februar alle Fahrzeuge ih-
rer Busflotte mit einem kostenfreien WLAN-Zugang zum Internet für 
ihre Fahrgäste ausgestattet. Damit wird dieser Service sechs Monate 
nach Beginn der Testphase nun in den insgesamt 145 Omnibussen des 
kommunalen Verkehrsunternehmens des Landkreises Leipzig zur Ver-
fügung gestellt.

Andreas Kultscher, Geschäftsführer der Regionalbus Leipzig GmbH, 
freut sich, den Fahrgästen diesen besonderen Service anbieten zu kön-
nen: „Ein schneller Zugang zum Internet ist heute ebenso wichtig wie 
ein gut funktionierender ÖPNV. Wir bieten beides und machen so unser 
Angebot im Landkreis Leipzig noch attraktiver für die Menschen hier.“

Landrat Henry Graichen unterstreicht: „Der Landkreis Leipzig setzt 
seit Längerem auf den Ausbau des ÖPNV für die Entwicklung unserer 
Region zu einem dynamischen Wirtschaftsstandort und interessanten 
Lebensraum. Das kostenfreie ‚WLAN im Bus‘ leistet hierzu einen wich-
tigen Beitrag.“

Das Projekt startete im August 2017 zunächst mit der Ausstattung 
von zehn Omnibussen. Der Einführung gingen Testläufe und die Opti-
mierung der technischen Umsetzung in den Fahrzeugen voraus.

Für die Nutzung benötigt der Fahrgast lediglich ein internetfä-
higes Gerät wie Smartphone oder Tablet. Nach dem Einschalten der 
WLAN-Funktion erscheint der Verbindungsvorschlag „WLAN im Bus“, 
der direkt – ohne die Verwendung eines Passwortes – ausgewählt wer-
den kann.

Dieser Service macht Fahrten mit der Regionalbus Leipzig GmbH für 
die Fahrgäste künftig noch komfortabler und ermöglicht allen Reisen-
den Infotainment nach Belieben in LTE-Geschwindigkeit. Dazu gehört 
auch, dass alle gängigen Verkehrsinformationen im Gebiet des Mit-
teldeutschen Verkehrsverbundes kostenfrei online abrufbar sind, zum 
Beispiel über die Verbindungsauskunft easy.GO.

Auf den Service machen ein orangefarbener Aufkleber mit dem 
WLAN-Symbol an der Einstiegstür des Busses sowie Plakate in den 
Fahrzeugen aufmerksam.

PM Regionalbus Leipzig

28 Jahre nach dem Mauerfall meinen viele, dass das DDR-Unrecht auf-
gearbeitet wurde und die Opfer längst rehabilitiert sind. Dem ist nicht 
so. Es gibt noch viele weiße Flecken und ungeklärte Biografien. 

Der Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Dik-
tatur berät deshalb Betroffene und deren Angehörige zu Fragen der 
Rehabilitierung von politisch motiviertem DDR-Unrecht. Dabei wer-
den die gesetzlichen Rahmenbedingungen vorgestellt und die daraus 
möglichen Entschädigungsansprüche auf den Beratungsfall bezogen 
abgewogen. 

Der Landesbeauftragte informiert über verschiedene Wiedergut-
machungsleistungen, wie die Opferrente für Haftopfer, die Leistungs-
möglichkeiten für jene, die weniger als 180 Tage in Haft waren, die 
berufliche Rehabilitierung oder auch die verwaltungsrechtliche Reha-
bilitierung. Neben der Beratung zu neuen Anträgen können auch lau-
fende Rehabilitierungsverfahren besprochen und Anträge auf Stasi- 
Akteneinsicht gestellt werden. Fragen, die die Biografieklärung oder 
die Anerkennung gesundheitlicher Haftfolgeschäden betreffen, kön-
nen ebenfalls erörtert werden.

Bitte beachten Sie, dass die Rehabilitierungsgesetze nach jetzigem 
Stand zum 31. Dezember 2019 auslaufen und danach keine Anträge 
mehr möglich sind.

Verantwortlich für die Bürgerberatung ist Martina Pohl, ihre telefo-
nische Durchwahl ist die 0351 6568113.

Schriftliche Anfragen senden Sie bitte an:
Sächsischer Landesbeauftragter zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
Unterer Kreuzweg 1
01097 Dresden

Oder per Mail an: lasd@slt.sachsen.de

Antragsformulare zur Stasi-Akteneinsicht oder auch Informationen zu 
den Reha-Gesetzen senden wir Ihnen gerne zu.

PM Sächsischer Landesbeauftragter zur Aufarbeitung 
der SED-Diktatur

WLAN im Bus

Beratungsangebote zur Aufarbeitung von SED-Unrecht in Sachsen

Zusendung der Bescheide zur Jahresendabrechnung 2017 und zur 
Vorausberechnung 2018
Anfang März werden auch in diesem Jahr wieder rund 135.000 Be-
scheide zur Jahresendabrechnung 2017 und die Vorausberechnung für 
2018 an alle Haushalte des Landkreises Leipzig versandt. Durch die 
Vielzahl von Bescheiden, bitten wir die Bürger von telefonischen An-

fragen Abstand zu nehmen. Erforderliche Änderungen teilen Sie uns 
bitte schriftlich per E-Mail, Fax oder Post mit. 
Alle Kontaktdaten finden Sie auf www.kell-gmbh.de. Diese Verfah-
rensweise ermöglicht ein schnelleres Abarbeiten der Änderungen.

Sandra Kriehme / Kell GmbH
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Im Kommunalen Forum Südraum Leipzig, einem Zweckverband beste-
hend aus zwölf Mitgliedskommunen, ist eine Stelle als Projektkoordi-
natorin / Projektkoordinator (Elternzeitvertretung) befristet zu beset-
zen. Der Einsatz erfolgt im Zeitraum vom 01. April bis 30. September 
2018 mit 40 Wochenstunden, vom 01. Oktober 2018 bis 31. März 2019 
mit 20 Wochenstunden.

Der Zweckverband ist als wichtiger regionaler Akteur seit mehr als 
20 Jahren an der regionalen Entwicklung des Leipziger Neuseenlands 
beteiligt. Mit seinen Erfahrungen unterstützt er auch andere Akteure 
der Region.
Die zu besetzende Stelle beinhaltet folgende Aufgabenbereiche:
•	 Geschäftsbesorgung für den Lokale AktionsGruppe Südraum Leipzig 

e.V. im Rahmen des LEADER-Prozesses (z.B. Erledigung des Tagesge-
schäfts, Fördermittelbeantragung/-verwaltung/-abrechnung, Auf-
tragsvergabe, Projektsteuerung)

•	 Mitwirkung bei der Verwaltung und Gremienarbeit des Zweckver-
bandes und des Vereins

•	 Begleitung und Unterstützung des Zweckverbandes und seiner Mit-
glieder bei Projektrealisierungen

•	 Mitwirkung in regionalen Akteursnetzwerken
•	 Öffentlichkeitsarbeit, Pflege von Webseiten

Für die zu besetzende Stelle wird eine Person mit großer Einsatzbe-
reitschaft und hoher Belastbarkeit sowie Flexibilität bei der Arbeits-
organisation gesucht, die Kenntnisse über die Entwicklungsvorgänge 
in der Region und Erfahrungen im Umgang mit Fördermitteln besitzt. 
Wesentliche Anforderungen sind:
•	 Hochschul- oder Fachhochschulabschluss; wünschenswert in einer 

interdisziplinär ausgerichteten Fachrichtung

•	 Kenntnisse/Erfahrungen der Verwaltungsvorgänge bei der Beantra-
gung und Abrechnung von Fördermitteln

•	 Kenntnisse im Bereich von Regionalentwicklung und Projektsteue-
rung

•	 PC-Kenntnisse im Rahmen der Anwendung von Standard-Software 
(MS Word, Excel, PowerPoint), Anwendungskenntnisse für CMS-Sys-
teme

•	 Sozialkompetenz, insbesondere Kommunikations- und Teamfähig-
keit

•	 gute organisatorische Fähigkeiten

Aufgrund der erforderlichen hohen Mobilität innerhalb der Region 
sind der Führerschein Klasse B und die dienstliche Nutzung des privat-
eigenen PKW Einstellungsvoraussetzungen.

Die Bezahlung erfolgt in Anlehnung an den Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst. Die Stelle ist in die Entgeltgruppe 9 eingruppiert.

Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber bevorzugt berücksichtigt.

Aussagekräftige Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens  
02. März 2018 an: info@kommunalesforum.de oder an: 
Kommunales Forum Südraum Leipzig
Geschäftsstelle
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Für Nachfragen steht Ihnen Frau Dr. Raatzsch unter der Telefonnum-
mer 0341 3533216 zur Verfügung.

Dr. Steffi Raatzsch / Kommunales Forum Südraum Leipzig

Stellenausschreibung

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 bis 15.00 
Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Mö-
bel, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. 

Informationen gibt es unter der Telefonnummer 0341 30879848. 
Leipziger Tafel: Neuanmeldungen mittwochs 11.00 bis 11.30 Uhr, 
Ausgabe ab 12.00 Uhr.

Beratungsstelle des Kreissozialamtes „Soziale Hilfen und Pflege-
koordination“ am 13. März 2018 in Markkleeberg

Die Beratungsstelle des Kreissozialamtes „Soziale Hilfen und Pflegeko-
ordination“ informiert über folgende Themen:
•	 Pflegeleistungen (ambulant, teil- und stationär) Pflegegeld, Tages-

pflege, Kurzzeitpflege, Pflegedienste, Sozialstationen, Essen auf Rä-
dern, Antragstellungen und vieles mehr!

•	 Demenz
•	 Schwerbehindertenausweis
•	 Wohngeld
•	 Landesblindengeld
•	 Sozialhilfeleistungen
•	 Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
•	 Finanzielle Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Unterstüt-

zung von Senioren
•	 Rentenanträge

Alle Interessierten aus Markkleeberg und Umgebung erhalten eine 
kostenfreie Beratung auf Fragen zu den benannten Themen und ent-
sprechende Antragsvordrucke und Broschüren sowie weitergehende 
Kontaktdaten.

Wann: Dienstag, 13. März 2018, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Wo: 04416 Markkleeberg, Sonnesiedlung 13, MGV Service Wohnen

Um Wartezeiten zu vermeiden, können Sie sich bereits ab sofort tele-
fonisch oder per E-Mail anmelden, um eine Uhrzeit abzustimmen. Bitte 
teilen Sie kurz mit, zu welchem oben genannten Thema Sie informiert 
werden möchten. Telefon: 03433 2412137 oder karina.kessler@lk-l.de 
bzw. nils.neu@lk- l.de

Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich gern zur Verfügung.

Karina Keßler / Sozialamtsleiterin Landkreis Leipzig

DRK-Sozialmarkt und Tafel Hauptstraße 231, Großstädteln (neben Supermarkt) 

Das Sozialamt informiert Bürger aus Markkleeberg und Umgebung!
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Geburtstagsjubilare vom 28. Februar bis 13. März 2018
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger Stadtnachrichten“ gratulieren
sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

01.03.	 Frau Hella Linsel	 75 Jahre
01.03.	 Herr Günther Manthey	 75 Jahre
03.03.	 Frau Marlis Fritz	 75 Jahre
04.03.	 Frau Ritta Klaus	 85 Jahre
04.03.	 Herr Hans Lachmann	 90 Jahre
04.03.	 Herr Jürgen Mieder	 75 Jahre
04.03.	 Frau Marianne Vieweg	 80 Jahre
05.03.	 Herr Günter Ehreke	 85 Jahre
06.03.	 Frau Ruth Geitner	 80 Jahre
06.03.	 Herr Peter Meyer	 75 Jahre
07.03.	 Frau Brigitte Kassner	 80 Jahre
07.03.	 Herr Manfred Klüglich	 80 Jahre
07.03.	 Frau Helene Zehe	 80 Jahre
08.03.	 Frau Ilse Heyn	 90 Jahre
09.03.	 Herr Günter Drechsler	 85 Jahre
09.03.	 Frau Helga Schreiber	 75 Jahre
10.03.	 Frau Gertrud Becker	 75 Jahre
10.03.	 Frau Waldtraud Fritsche	 80 Jahre
10.03.	 Herr Dieter Kliemann	 80 Jahre
11.03.	 Frau Jutta Kaltenborn	 80 Jahre
11.03.	 Herr Reiner Müller	 75 Jahre
11.03.	 Frau Inge Probst	 80 Jahre
11.03.	 Frau Erna Rauch	 75 Jahre
11.03.	 Herr Dr. Manfred Taube	 90 Jahre

12.03.	 Herr Bernd Große-Uhlmann	 75 Jahre
13.03.	 Frau Ingeborg Adamek	 85 Jahre
13.03.	 Frau Martina Brauer	 75 Jahre
13.03.	 Frau Rita Dathe	 80 Jahre
13.03.	 Frau Dr. Gudrun Fröhner	 75 Jahre
13.03.	 Frau Karin Gürtler	 75 Jahre
13.03.	 Herr Hans-Wilhelm Hösl	 75 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95,100 und 
älter werden, und die der Veröffentlichung nicht widersprochen haben. 
Ein Widerspruch kann nur schriftlich bei der Stadtverwaltung Markklee-
berg eingereicht werden.

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
•	 Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36
	 Ansprechpartner: Frau Hönig, Tel.: 0341 3380527
•	 Katholische Pfarrei St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3
	 Ansprechpartner: Pfarrer Dr. Andreas Martin, Frau Herrmann, 
	 Tel.: 0341 3580788
•	 Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, im Pfarrhaus Großstädteln,
	 Alte Straße 1, Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz, 

Frau Hoffmann, Tel.: 034299 75459
•	 Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3,
	 Ansprechpartner: Pfarrer Dr. Arndt Haubold, Frau Strohmann
	 Tel.: 0341 3586959
Begegnungsstätten (BS):
•	 BS Markkleeberg Ost, Rilkestraße 13
	 Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0173 4081522
•	 BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315, 
	 Ansprechpartner: Klubleitung
•	 DRK Seniorentreff, Sonnesiedlung 8,
	 Ansprechpartner: Frau Dagmar Thomä, Tel.: 0151 19521631

Termine
Mittwoch, 28. Februar
•	 Johanniskirche Dölitz-Dösen: 14.00 Uhr Seniorenkreis
Donnerstag, 01. März
•	 DRK Sozialstation, Sonnesiedlung 8: 15.30 - 17.00 Uhr Seniorentanz 

mit Martina Krist
•	 BS Gaschwitz: 14.00 Uhr Clubnachmittag Stepp-Ladies

Montag, 05. März
•	 BS Gaschwitz: 13.00 Uhr Skatnachmittag für Clubmitglieder / 14.00 

Uhr Handarbeits- und Spielenachmittag
•	 BS Markkleeberg-Ost: 13.30 -16.00 Uhr Wir spielen Bingo
•	 Katholisches Pfarramt: 15.00 - 16.30 Uhr Gedächtnistraining
Dienstag, 06. März
•	 Gemeindezentrum Mittelstraße: 09.30 Uhr Seniorenkreis aktiv, die Se-

niorenbeauftragte Marion Kranz spricht über das Jahres-Projekt des 
Gustav-Adolf-Werkes.

•	 Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben: 14.00 Uhr Frauen- und Äl-
terenkreis

•	 Auenkirchgemeinde, Kirchstraße 25, Jugendraum: 17.00 Uhr Ge-
sprächskreis „60 Plus“

Donnerstag, 08. März
•	 DRK Sozialstation, Sonnesiedlung 8: 15.30 - 17.00 Uhr Seniorentanz 

mit Martina Krist
Montag, 12. März
•	 BS Gaschwitz: 13.00 Uhr Skatnachmittag für Clubmitglieder
•	 BS Markkleeberg-Ost: 13.30 -16.00 Uhr Wir feiern den Frauentag nach
•	 Katholisches Pfarramt: 15.00 - 16.30 Uhr Gedächtnistraining
Dienstag, 13. März
•	 DRK Sozialstation, Sonnesiedlung 8: 14.00 Uhr Sitz-Gymnastik und 

Sitztanz
Mittwoch, 14. März
•	 Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr Seniorenkreis
•	 BS Gaschwitz: 14.00 Uhr Geburtstagsfeier für die im Februar Gebore-

nen



Markkleeberger Stadtnachrichten | 8

Ausgabe 05/2018 | 28. Februar 2018Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Begegnungszentrum Markkleeberg, Orangerie Gaschwitz, Hauptstr. 315
Beratungsangebote
•	Individualpsychologische Beratung: jeden Mo, 10.00 - 12.00 Uhr
•	Rechtsberatung: Mo, 12.03. + 26.03., 18.00 - 20.00 Uhr
•	Steuerberatung: 	Mo, 19.03., 18.00 - 20.00 Uhr
•	Existenzgründerinnenberatung: Terminabsprache 0341 3533160
•	Wohnberatung für Senioren: Mo, 12.03., 15.00 - 17.00 Uhr

Treffs
•	 Bowling: Mo, 05.03., 15.00 Uhr
•	 Literaturcafé – Treffpunkt Bücherwurm: Mo, 05.03., 18.00 Uhr
•	 Schreibwerkstatt: Mo, 19.03., 17.30 - 19.30 Uhr
•	 Happy Monday: Mo, 12.03., 19.00 - 20.30 Uhr
•	Seniorenmalen: Di, 27.03., 10.00 – 12.00 Uhr
•	 Offener Gemeinschaftsnachmittag: 	jeden Mittwoch, ab 14.30 Uhr
	 07.03. Besuch der Nikolaikirche in Leipzig, Zeiten für Treffpunkte und 

Abfahrten zu erfragen unter 01575 5649352, Ansprechpartnerin Ste-
fani Meininger

•	 Strick-Treff: Do, 01.03. + 15.03., 18.00 - 21.00 Uhr
•	 offene Computerstunde: jeden Donnerstag, 13.00 - 15.00 Uhr
•	 Gedächtnistraining: Do, 08.03. + 22.03., 15.00 - 17.00 Uhr
•	 Englisch-Sprachgruppe: jeden Freitag, 09.00 - 10.30 Uhr

Kurse
•	 Keramik: 2x im Monat dienstags (nach Absprache), Ort: Luisen-Kera-

mik, Gorkistr. 15, 18.00 - 21.00 Uhr
•	Klöppeln: Kurs I, Di, 13.03. / Kurs II, Mi, 14.03. + 28.03., 18.00 - 20.15 

Uhr
•	Zeichnen / Malen / Gestalten: jeden Donnerstag, 09.00 - 12.00 Uhr
•	 Grundkurs Laptop / Grundkurs Tablet: 06.03.-27.03., 4 Veranstal-

tungen in Folge, immer dienstags in der Zeit von 09.00 - 10.30 Uhr 
bzw. 11.00 - 12.30 Uhr, Kurse starten ab 5 Teilnehmer*innen

•	 Englisch: 16 Veranstaltungen in Folge, jeden Dienstag, für Anfänger, 
16.00 - 17.30 Uhr / jeden Mittwoch, für Anfänger: 09.00 - 10.30 Uhr, mit 
Vorkenntnissen: 11.00 - 12.30 Uhr, 19.00 - 20.30 Uhr, Kurse starten ab 5 
Teilnehmer*innen, geplanter Neubeginn der Kurse: 13.03./14.03. 

•	 Spanisch: 16 Veranstaltungen in Folge, jeden Mittwoch, für Anfänger: 
17.00 - 18.30 Uhr, mit Vorkenntnissen: 15.00 - 16.30 Uhr, Kurse starten 
ab 5 Teilnehmer*innen, geplanter Neubeginn der Kurse: 14.03.

•	 Deutsch für Frauen: 16 Veranstaltungen in Folge, jeden Dienstag 14.00 
- 15.30 Uhr, Kurse starten ab 5 Teilnehmer*innen, geplanter Neube-
ginn der Kurse: 13.03.

•	 Computerkurse: jeden Donnerstag, 09.00 - 10.30 / 11.00 - 12.30 Uhr 
	 Internet Kurse (Kurs Grundlagen Internet + E-Mail, Kurs Onlineban-

king, Kurs Einkaufen im Internet, Kurs Virenschutz / PC-Sicherheit) 
Multimediakurse (Kurs Foto- und Bildbearbeitung, Kurs Kreatives 
Gestalten am PC, Kurs Film- und Videobearbeitung, Kurs Präsenta-
tionen, Kurs Musik / Audiobearbeitung, Kurs einfache Webseiten er-
stellen), Kurse starten ab 5 Teilnehmer*innen, geplanter Neubeginn 
der Kurse: 01.03.

•	 Grundkurs Fotografie: 02.03.-23.03., 4 Veranstaltungen in Folge, 
freitags in der Zeit von 16.30 - 18.00 Uhr, Kurse starten ab 5 Teilneh-
mer*innen 

•	 Occhi: Di, 06.03., 09.00 - 12.00 Uhr mit Erika Lorenz
•	 Gewichtsreduktion: „Abnehmen mit Vernunft“, ab 05.04., jeden Don-

nerstag, 17.00 Uhr, Kursumfang 10 x 60 - 90 min, Kurs wird von allen 
Krankenkassen bezuschusst.

Veranstaltungen
•	 Informationen zur Jugendweihe: Mo, 05.03., 16.00 - 18.00 Uhr
• 	Frauentags-Veranstaltung mit Sektempfang und kleinen Häppchen: 

Do, 08.03., 18.00 - 21.00 Uhr / ab 19.00 Uhr Improvisationstheater 
mit Interaktion

•	 Bollywood – Workshop: Sa, 10.03., 14.00 – 16.00 Uhr
•	 Lesung: Do, 22.03., 18.30 – 21.00 Uhr, „Ein Quäntchen Mord zwi-

schen Fiktion und Wirklichkeit“
•	 Workshop „Korbflechten“: Sa, 24.03., 10.00 – 15.00 Uhr
•	 Länderabend: Di, 27.03., 18.00 – 20.00 Uhr, aus der Vortragsreihe 

„Rund um den Globus“: Indonesien – Inselstaat mit 150 aktiven Vul-
kanen

•	 Seniorentanz: Mi, 28.03., 15.00 – 18.00 Uhr mit Rainer Ziggert

Vorankündigung April
•	 Bluthochdruck – Informationen und Tipps für Betroffene: Vor-

trag I, Do, 05.04., 18.30 Uhr / Vortrag II, Do, 12.04., 18.30 Uhr
•	 „Gipfelblicke auf Europa“: Di, 10.04., 18.00 - 20.00 Uhr
	 Vortrag Erich Arndt

Weitere Termine und Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer des 
Begegnungszentrums. Bei Fragen können Sie gern anrufen. Telefonnum-
mer: 0341 3533160. Anmeldungen zu den Kursen 14 Tage vor Beginn. In 
einzelnen Fällen ist auch ein Einstieg in bereits begonnene Kurse möglich. 
Bitte fragen Sie nach!

Der Frühling lockt uns langsam wieder vor die Tür und Ostern ist 
nicht mehr weit. Daher gibt es im März neben tollen musikalischen 
Highlights drinnen, auch draußen die ersten Termine:

Unsere Tipps speziell für Markkleeberg: 
•	 9. Markkleeberger Puppentheaterfest „Tierisch gut“ vom 09. bis 

11. März, verschiedene Veranstaltungen im Rathaus Markkleeberg, 
Lindensäle

•	 Donovan Aston – Ein Abend mit Sir Elton John´s größten Hits „One 
Piano – One Voice“ am 11. März, 17.00 Uhr im Weißen Haus Mark-
kleeberg

•	 Lindensaalkonzert mit dem Ensemble amarcord unter dem Motto 

„Amerika“ am 18. März, 17.00 Uhr im Rathaus Markkleeberg, Gro-
ßer Lindensaal

•	 Andampfen – Saisonauftakt im Modellbaupark Auenhain am 
Markkleeberger See vom 30. März bis 02. April

•	 Ostermarkt & Ostereiersuchen im Kees´schen Park am 31. März
•	 Ostereiersuche im Bergbau-Technik-Park vom 31. März bis 01.  

April

Weitere Veranstaltungen und Ausflugstipps finden Sie in der Früh-
lingsausgabe „Gästemagazin Region Leipzig“ Genießen Sie den Start 
in den Frühling! Auf nach Markkleeberg und in das Leipziger Neu-
seenland! 

Tourist-Information des Leipziger Neuseenlands 
und der Stadt Markkleeberg – Termine & Angebote
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Monatlicher REGIO-Tisch „Zum Osterfest – Verführerisches aus 
Schokoladenmanufaktur & Kaffeerösterei“

Auch im März finden Sie besondere Köst-
lichkeiten in unserer Tourist-Information.

Das mittelalterliche Schloss Rochs-
burg bei Lunzenau beherbergt seit 2015 
„Choco Del Sol“ – eine kleine aber fei-
ne Schokoladenmanufaktur. Qualitativ 
hochwertige Schokolade kann nur aus 
Premium-Kakaobohnen, angebaut und 

fermentiert von einheimischen Bauern aus Belize und Peru, entste-
hen. Um den besonderen Geschmack zu erzielen, verarbeitet „Choco 
Del Sol“ deshalb ausschließlich Kakaobohnen reinster Qualität aus 
biologischem Anbau & fair gehandelt. Ob fruchtige „Cherry-Blossom“, 
nussige „Siberian Nuts“ oder purer Schokoladengenuss, hier findet je-
der seine neue Lieblingssorte! 

Kaffeespezialitäten aus aller Welt, in 
ganzen Bohnen oder gemahlen, bilden 
das Kerngeschäft der „röskant-Manu-
faktur“ Leipzig. Probieren Sie das Aroma 
von Costa Rica, Äthiopien oder Brasilien! 
Aus besten Zutaten, traditionellem Röst-
verfahren und flammender Leidenschaft 

für Kaffee entsteht edle röskant-Qualität. Auch Espresso in verschie-
denen Variationen ist im Sortiment vertreten. Dieses Angebot wird 
ergänzt durch ausgefallene Teekompositionen, wie z.B. „Sonnentee 
Erdbeer-Orange“, „Schietwettertee“ und „Himmlische Versuchung“.

Schauen Sie einfach vorbei und entdecken Sie weitere regionale 
Produkte fürs Osterfest zum Verschenken und selbst genießen in un-
serer Tourist-Information!

„Von Landwirtschaft, Braunkohle und einem schwarzen Fest“ - 
Erweiterung des DVD-Sortiments in der Tourist-Information
•	 „agra Leipzig - Markkleeberg – DDR Landtechnikschau & Univer-

sität im Grünen 1946 bis heute“ – ein Slogan mit Anspruch und 
ein Markenzeichen zwischen Ostsee und Erzgebirge. Zu DDR Zeiten 
strömten jedes Jahr 500.000 Besucher zu der Landwirtschafts-
schau des Ostens. Der Film zeigt den stetigen Wandel quer durch 
die vergangenen Jahrzehnte und wagt auch mit vielversprechenden 
Projekten einen Blick in die Zukunft. (VK: 19,95 Euro)

•	 „Braunkohle um jeden Preis – Sollte Leipzig weggebaggert wer-
den?“ – Über eine Milliarde Tonnen Braunkohle liegen unter dem 
Stadtgebiet Leipzigs. Ein Schatz, an den die DDR unbedingt kom-
men wollte – und musste. Wollte sie deshalb die Stadt zu großen 
Teilen abbaggern? Was steckt hinter dem Gerücht, das sich bis heu-
te hält? – Eine Reise durch die Braunkohlengeschichte. (VK: 9,95 
Euro)

•	 Wave-Gotik-Treffen Leipzig: Ein schwarzes Fest für die dunkle 
Seite in Dir! – Pfingsten in Leipzig – Fetisch, Mystik, schöne Kleider: 
Das Wave-Gotik-Treffen (WGT) zählt mit über 20.000 Besuchern zu 
den weltweit größten Festivals der Schwarzen Szene. Verschiedens-
te Veranstaltungen von Musik-Acts, über mystische Ausstellungen 
und Märkte verwandeln Stadt und Region seit mehr als 25 Jahren 
in ein einzigartiges Spektakel. – Ein Blick auf die Erfolgsgeschichte. 
(VK: 14,95 Euro)

Anmeldungen zur 7-Seen-Wanderung 
04.-06. Mai 2018 im vollem Gange

Wanderfreunde aufgepasst! Das besondere alljährliche Wanderwo-
chenende steht schon in den Startlöchern! Noch bis zum 29. April 
können Sie sich für eine der thematisch geführten Wanderungen, Kin-
der- und Familientouren sowie sportlichen Wanderungen anmelden. 

Viele schöne Touren sind bereits ausgebucht. Also sichern Sie sich 
jetzt einen der begehrten Restplätze auf den Wanderungen durchs 
Leipziger Neuseenland, z.B.:
•	 K2 – „Mühlenteich-Wanderung Reibitz“, Besuch in der Mühlenre- 

gion Nordsachsen
•	 K3 – „Wandern & Abenteuergolfen“, unterwegs zwischen Pegau 

und Groitzsch
•	 K7 – „Nachtwanderung durch die heimische Wildnis westlich des 

Bockwitzer Sees“
•	 T7 – „Geheimisse des Naunhofer Forstes“, Wassergeschichten in der 

Parthenaue
•	 T15 – „Naturschaufenster Tagebau“, unterwegs im Tagebau 

Schleenhain
Weitere Informationen zu aktuellen Buchungsmöglichkeiten erhalten 
Sie in unserer Tourist-Information bzw. im Internet:
www.7seen-wanderung.de/rubriken-touren/

„Neuseenland in Fahrt“ und Mobi-
litätsberatung vom MDV
Am 24. März 2018 beginnt die Sai-
son im südlichen Leipziger Neu-
seenland. Zum Saisonstart wird 
Ausflüglern und Mitarbeitern von 
Hotels, Pensionen und Gaststätten 
ein neuer Saison- und Linienverkehr durch die Regionalbus Leipzig 
GmbH angeboten. Die bereits bestehenden Saisonverkehre werden an 
Wochenenden und in den Ferien erweitert, so dass viele attraktive 
Ziele noch besser erreichbar sind! 
•	 Linie 101, welche ganzjährig verkehrt, erhält mit Saisonstart einen 

neuen Linienweg und fährt von Zwenkau über Böhlen und Kahns-
dorf zum Bahnhof Borna mit Haltestelle am Hainer See.

•	 Linie 105 startet am S-Bahnhof Markkleeberg und fährt über die 
A38 direkt zum Freizeitpark „BELANTIS“. Von dort aus geht es künf-
tig an der Westseite des Zwenkauer Sees bis zum Stadthafen in 
Zwenkau.

•	 Linie 106 – auch bekannt als „Der Markkleeberger“ – startet am 
Bahnhof Großstädteln, führt (ganzjährig) über den S-Bahn-
hof Markkleeberg, Markkleeberg-Ost, Wachau und Kanupark in  
Auenhain, zum Ferienresort Lagovida am Störmthaler See. Zukünf-
tig wird auch der Ortsteil Espenhain bis zum S-Bahnhof Böhlen 
bedient.

Der Mitteldeutsche Verkehrsverbund ist am 27. März 2018 von 09.00 
bis 13.00 Uhr wieder zu Gast in Markkleeberg, direkt auf dem Wo-
chenmarkt in der Rathausstraße. Nutzen Sie diesen Tag für Ihre Fra-
gen zu Verkehrsverbindungen, Tarifen oder aktuellen Verkehrssituati-
onen sowie zum Fahrkartenkauf. 

Tickets für Erlebnistouren und Kulturveranstaltungen 
in der Region
Entdecken Sie das besondere Flair 
im Leipziger Neuseenland! Es 
gibt vielfältige Möglichkeiten die 
Region zu erkunden. Wählen Sie 
aus unseren abwechslungsreichen 
öffentlichen Erlebnistouren, z.B.: 
eine Motorbootfahrt durch den 
Auwald, eine Phönix-Tour mit Kraftwerksbesichtigung, eine Quadtour 
um den Störmthaler See oder eine Kanutour von Leipzig zum Cospu-
dener See. Alle aktuellen Termine finden Sie im „Gästemagazin Leipzig 
und Region“ oder auch unter folgendem Link im Internet auf der neu 
gestalteten Seite: 
https://www.leipzig.travel/de/freizeit/touren-und-erlebnisse/

Auf ins
 Neuseenland mit
  den Buslinien
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Kanupark-News
Eventvorschau 2018
Auch in diesem Jahr hält der Kanupark wieder einige Events bereit: Los 
geht es für die Freizeitsportler vom 27. bis 29. April mit dem XXL-Pad-
delfestival. Für die sechste Auflage dieser Veranstaltung sind wieder 
Workshops, verschiedene Schnupper-Angebote, Probefahrten mit 
Testbooten, geführte Kanu-Touren und Technik-Kurse geplant.

Die Slalom-Kanuten messen vom 06. bis 08. April beim Weltranglis-
tenrennen und vom 4. bis 6. Mai bei der WM-Qualifikation ihre Kräfte. 
Nationaler Höhepunkt ist die Deutsche Meisterschaft im Kanu-Slalom, 
die vom 13. bis 16. September im Kanupark ausgetragen wird. 

Das MITGAS Schüler-Rafting findet im Mai bereits zum zehnten Mal 
statt. Im Spätsommer erlebt das Pappbootrennen seine 12. Auflage: 
Das Kult-Event und Familienfest steht am 26. August im Kalender.

Anmeldestart für das MITGAS Schüler-Rafting
Ab Anfang März können sich Schulen für das 10. MITGAS Schüler-Raf-
ting anmelden. An dem außergewöhnlichen Wettkampf im Wildwasser 
paddeln Teams der 8. und 9. Klassen aus den Städten Leipzig und Halle, 
den Landkreisen Altenburger Land, Leipzig, Nordsachsen sowie dem 
Saalekreis und dem Burgenlandkreis gegeneinander. Die Markkleeber-

ger Schülerinnen und Schüler können sich in den Staffeln drei und 
vier am 14. und 15. Mai 2018 mit den anderen Mannschaften aus den 
Landkreisen Leipzig und Altenburger Land messen. Anmeldeschluss ist 
der 10. April 2018. Die Ausschreibungsunterlagen sowie weitere In-
formationen zum 10. MITGAS Schüler-Rafting sind unter www.kanu-
park-markkleeberg.com/events zu finden.

Für das MITGAS Schüler-Rafting im Mai können sich Schulen ab Anfang März 
anmelden (Foto: Kanupark Markkleeberg)

Sportbad-News
Wir stellen vor: Die Sportbad-Mitarbeiter

Heute erscheint mit Ingolf Rasche die sechste Folge unserer Vorstel-
lungsrunde. Er ist der Hausmeister des Sportbades.

•	 Ich arbeite im Sportbad Markkleeberg seit … Februar 2017.

•	 Im Sportbad bin ich verantwortlich für …
	 … die Ordnung und Sicherheit – aber nicht nur im Sportbad, sondern 

auch im Kanupark. Zu meinen Tätigkeiten gehören Reparaturen je-
der Art sowie diverse Wartungsarbeiten.

•	 So viele Bahnen bin ich schon im Sportbad geschwommen …
	 … noch keine einzige. Aber es ist geplant, mal schwimmen zu gehen.

•	 An meiner Arbeit im Sport-
bad mag ich am liebsten …

	 … die Teamarbeit mit meinen 
Kollegen und die täglichen 
Herausforderungen zwischen 
Mensch und Technik.

Ingolf Rasche vor dem 
Sportbad-Eingang.

(Foto: Sportbad Markkleeberg)

Neben Eintrittskarten verschiedener Ausflugsziele, Messetickets 
und Erlebnisgutscheinen ist die Tourist-Information auch Vorver-
kaufsstelle für eine Vielzahl von Kulturveranstaltungen, die über das 
Ticketsystem Reservix zur Verfügung stehen. Dazu zählen Veranstal-
tungen in den kulturellen Einrichtungen der Stadt Markkleeberg, im 
Kulturhaus Böhlen sowie Leipziger Kulturstätten, wie u.a. die Kon-
gresshalle am Zoo, Arena Leipzig oder Werk II. Nutzen Sie unser um-
fangreiches Serviceangebot und fragen Sie nach Ihrer gewünschten 
Veranstaltung!

Kontakt & Öffnungszeiten 
Stadt- & Tourist-Information Markkleeberg / Leipziger Neuseenland
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 33796718 / Fax 0341 33796719

E-Mail: 	 tourist-info@leipzigerneuseenland.de
Internet: 	 www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de

ACHTUNG Öffnungszeiten von Oktober bis März:
Mo bis Fr: 09.00 – 17.00 Uhr / Sa und Feiertag: 09.00 – 12.00 Uhr

ACHTUNG Sonderöffnungszeiten zu Ostern: 
Karfreitag, 30. März:	 geschlossen
Samstag, 31. März:		 09.00 - 12.00 Uhr
Ostersonntag, 01. April:	 geschlossen
Ostermontag, 02. April:	 09.00 - 12.00 Uhr

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e.V.

Die Ausgabe 06/2018 erscheint am 14. März 2018. Zuarbeiten von Vereinen bitte an: stadtnachrichten@druckhaus-borna.de 
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Informationen aus den Fraktionen

Anfang Februar trafen sich die Mitglieder der SPD Markkleeberg, um 
turnusmäßig einen neuen Vorstand zu wählen. Dabei wurde Sebastian 
Bothe mit großer Zustimmung als Vorsitzender bestätigt. „Ich bedanke 
mich herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen. Für uns als SPD 
Markkleeberg steht die Weiterentwicklung Markkleebergs im Mittel-
punkt unseres Handelns – z.B. beim Leitbild 2030 oder bei der Innen-
stadtentwicklung in der Rathausstraße. Damit wir auch weiterhin für 
eine positive Entwicklung unserer Stadt sorgen können, ist es unser 
Ziel, im nächsten Jahr erneut stärkste Kraft im Stadtrat zu werden“, 
blickt Bothe auf die anstehenden Aufgaben. Unterstützt wird er von 
zwei Stellvertretern, Hans-Jürgen Quast und Claudia Scholz sowie 
drei Beisitzern, Nael Baba, Rolf Müller und Karsten Schütze. Zum neu-

en Kassierer wurde Torsten Graupner gewählt. Seinem 
langjährigen Vorgänger, Hans-Ulrich Unger, würdigte Bothe: „Für sei-
ne fast zwanzigjährige, ehrenamtliche Tätigkeit als Kassierer unseres 
Ortsvereins möchte ich mich herzlich bedanken. Mit Gründlichkeit und 
Zuverlässigkeit führte er die Bücher und hielt dabei jede Frist ein. Uli 
Unger ist ein Musterbeispiel für das Amt des Kassierers gewesen.“ Über-
aus erfreut zeigte sich Bothe zudem über die Mitgliederzahlen: „Unser 
Ortsverein wächst weiter. Wir haben einen neuen Nachwende-Mitglie-
derrekord zu verzeichnen. Unsere kontinuierliche und verlässliche Ar-
beit für unsere Stadt zahlt sich also aus. Wir können daher nur jeden 
dazu ermuntern, zu uns zu kommen und selbst aktiv mitzugestalten.“

Ortsverein SPD Markkleeberg

Im Zuge der Entwicklung „Neue Mitte“, welche man definitiv kritisch 
betrachten sollte, benötigt es zwingend schon zu Beginn ein Umdenken 
der Stadtverwaltung. 
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen muss man klar sagen, es kann 
nicht der Ansatz sein, den „noch“ ansässigen Unternehmern im Ab-
schnitt der Rathausstraße zwischen Hauptstraße und Bahnhof die 
Parkplätze für ihre Kunden ersatzlos zu entfernen.  
In der Südstraße wurde aus diesem Grund ein Parkplatz errichtet. Dieser 
wird nun allerdings nur für Mieter der WBG nutzbar sein. Da fragen wir 
uns, was hat das mit Wirtschaftsförderung zu tun? 
Man muss sich ernsthaft die Frage stellen, ob man mit dieser Entschei-
dung weitere leere Gewerbeflächen fördern möchte? Jedem sollte klar 

sein, dass ohne ausreichende Parkplätze ein Standort wie dieser kaum 
zu halten ist. Die von der Stadt vorgeschlagene Alternative, die Tiefga-
rage Schulstraße, stellt für uns eher eine Farce dar. 
Im unmittelbaren Umfeld entwickeln sich weitere Wohneinheiten, wel-
che ebenfalls Parkmöglichkeiten benötigen, somit wird die Situation 
mit hoher Wahrscheinlichkeit nicht besser. 
Wir als Markkleeberger Union stellen uns klar an die Seite der Gewer-
betreibenden und fordern die Stadt Markkleeberg dazu auf eine ernst-
hafte Alternative zu erarbeiten. Sollte das nicht geschehen, kann man 
nur konstatieren, dass man bereits jetzt das Ziel der Belebung unserer 
„Stadtmitte“ klar verfehlen wird. 

Ihre Markkleeberger Union

Die Miete nicht mehr zahlen können. Auf Urlaub verzichten, weil das 
Gehalt nicht reicht. Jeden Cent dreimal umdrehen und sich die Zuzah-
lung für den Zahnersatz einfach nicht mehr leisten können: Armut in 
Deutschland hat viele Gesichter. Ein Skandal ist besonders die Tatsache, 
dass in einem der reichsten Länder der Welt jedes fünfte Kind von Armut 
bedroht ist.
Armut hat verheerende Folgen: Wer in Armut lebt, hat schlechtere Bil-
dungschancen und stirbt früher. Armut ist kein Naturgesetz, und gerade 
für Kinder und Jugendliche ist es unendlich wichtig, die Armutsspirale 
durchbrechen zu können, um nicht nur in eine glückliche Zukunft bli-
cken, sondern sie auch erleben zu können. Hier sind Politik, Wirtschaft 
und Zivilgesellschaft gefragt.

Deshalb engagiert sich DIE LINKE im Netzwerk gegen Kinderarmut. Das 
Netzwerk gegen Kinderarmut soll Lebensfelder und Probleme von Kin-
dern und Jugendlichen identifizieren, die eine gleichberechtigte und zu-
kunftsfeste Entwicklung ver- oder behindern. Das Thema »Kampf gegen 
Kinderarmut« soll stärker in das politische Bewusstsein der Gesellschaft 
und Politik gerückt und zu einem zentralen Auseinandersetzungspunkt 
in den kommenden Monaten und Jahren entwickelt werden.
Hiermit rufen die sächsische Landtagsfraktion DIE LINKE, die sächsischen 
Abgeordneten in der Bundestagsfraktion sowie die Leipziger Stadtrats-
fraktion DIE LINKE zu einem Kinderarmutskongress als Startschuss am 
2. Juni 2018 von 10 bis 16 Uhr in das Neue Rathaus nach Leipzig auf.

Michael Eichhorn / Pressesprecher DIE LINKE. Westsachsen

Neu gewählter Vorstand und Nachwende-Mitgliederrekord

Keine Parkplätze in der Rathausstraße, was soll das?

Aufruf zu Konferenz gegen Kinderarmut

CDU

Immer auf dem neusten Stand!

 um die Aktivitäten der Markkleeberger Union 

zu verfolgen, sind wir für Sie auch online zu 

erreichen über:

Facebook oder einem regelmäßigen Newsletter

Mehr Informationen unter:

www.cdu-markkleeberg.de

CDU SPD
Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Homepage: 

www.SPD-Markkleeberg.de
oder bei facebook:www.facebook.com/spdmarkkleeberg

Bürgersprechstunde mit Petra Köpping
Mittwoch, 28. Februar, 15:00-16:00 Uhr, 

Rathausstraße 19
Tel. 0341 59402999 

(Bitte vorher telefonisch anmelden)

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

SPD


